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Es gibt nicht wenige, die Tom Liwa für den besten deutschen Singer/Songwriter halten. 

Bevor er Ende der 90er Jahre seine Solokarriere begann, war er Vorsteher der aus 

Duisburg stammenden Flowerpornoes. Die Band veröffentlichte seit Mitte der Achtziger 

eine Reihe stilbildender Alben, bevor sie sich 1996 zwischenzeitlich auflöste. 

Flowerpornoes waren genau zu dem Zeitpunkt auf dem Höhepunkt ihrer Kunst, als sich 

ganz Deutschland nach intelligent getexteter Rockmusik sehnte und die Hamburger 

Schule Kritiker und Publikum in Atem hielt. Doch um die Flowerpornoes bildete sich keine 

Szene, sie waren und blieben einzigartig in ihrer Melange aus Folk, Chanson, Americana-

Einflüssen und Indie Rock. Getragen wurden die Songs immer von Tom Liwas 

einprägsamer Stimme und seinen lyrischen Texten, die das ganze Spektrum zwischen 

Melancholie und Zynismus ausleuchten konnten. Schon der Albumtitel „... red' nicht von 

Straßen, nicht von Zügen“ bereitet den Hörer darauf vor, was Tom Liwa und seine 

Flowerpornoes in den zwölf Titeln des Album ausbreiten: einen ganzen Kosmos an 

hintersinnigen und geistreichen Betrachtungen der eigenen Gefühlswelt, der Liebe und 

von seltsamen Menschen um einen herum. Lassen wir doch Tom Liwa an dieser Stelle 

einfach selbst reden, aus dem Eröffnungsstück des Albums: „Und die letzten Worte meiner 

Mutter/ Bevor sie starb, waren/ Ich möchte nochmal schwimmen/ Im offenen Meer/ Und 

ich pack all meine Sachen/ Hinten in den Wagen/ Und die Tränen schmecken salzig/ Als 

ich aus der Stadt roll/ Und manchmal wünsch ich mir/ Ich hätte ein Herz aus Stein/ Ich 

versuch's, ich versuch’s/ Doch es ist völlig unmöglich/ Völlig unmöglich/ Zu entkommen“. 

 

Flowerpornoes live: 



Tom Liwa - Gesang, Gitarre 
Markus Steinbach 
Birgit Quentmeier 
Giuseppe Mautone 
 
Tracklisting ... red' nicht von Straßen, nicht von Zügen: 
 
Herz Aus Stein 
Einsam 
Liane (Cool Ist Das Wort) 
Kamera 
Einer Von Denen 
Requiem 
Unten Am Fluss 
Im Arm 
Teilen 
Lieber Als Hier 
Was Der Arzt Sagte 
Stolz 
 
 


